
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Übereinstimmung unserer Produkte 
mit dem Toxic Substances Control Act (TSCA) 

Auf Grundlage der durch das Frank R. Lautenberg Chemical Safety for the 21st Century Act geänderten Fassung 
des Toxic Substances Control Act (TSCA) hat die US-Umweltschutzbehörde United States Environmental Protection 
Agency (EPA) zum 6. Januar 2021 weitere Maßnahmen gegen 5 persistente, bioakkumulative und toxische 
Chemikalien (PBT) ergriffen und eine strenge Regulierung dieser Chemikalien eingeführt.1 

Es geht um Verbote und Beschränkungen für die Einfuhr, Herstellung, Verarbeitung sowie den Vertrieb folgender 
Chemikalien: 

Stoffbezeichnung CAS-Nr. Referenz 

Decabromodiphenyl ether (DecaBDE) 1163-19-5 40 CFR Part 751 

Phenol, isopropylated phosphate (3:1) (PIP (3:1)) 68937-41-7 40 CFR Part 751 

2,4,6-tris(tert-butyl)phenol (2,4,6 TTBP) 732-26-3 40 CFR Part 751 

Pentachlorothiophenol (PCTP) 133-49-3 40 CFR Part 751 

Hexachlorobutadiene (HCBD) 87-68-3 40 CFR Part 751 

Wir erklären hiermit, dass wir bei der Herstellung unserer Produkte keine der oben genannten Stoffe absichtlich 
verarbeiten. Weiterhin sind uns zum jetzigen Zeitpunkt keine Produktbestandteile bekannt, die die o. g. Stoffe 
enthalten. Unserer Sorgfaltspflicht kommen wir durch eine Risikoabschätzung bzgl. potenziell betroffener Artikel 
und Lieferanten sowie eine Lieferantenbefragung nach. 

Unsere Abteilung Technische Dokumentation steht Ihnen telefonisch unter +49 6441 9116-60 oder per Mail unter 
dokumentation@marzhauser.com jederzeit für Fragen zum Thema TSCA zur Verfügung. 

Wetzlar, den 08.02.2022 

 
Dr. Andreas Nolte | Geschäftsführer 

 
1 https://www.epa.gov/assessing-and-managing-chemicals-under-tsca/persistent-bioaccumulative-and-toxic-pbt-chemicals 
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